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esellschaft für Sozialen Fortschritt e.V., Bonn

Stockenstraße 19

53113 Bonn

Anmeldung

Gesellschaft für Sozialen Fortschritt e.V., Bonn
Stockenstraße 19

53113 Bonn
Telefon 02 28 / 69 68 28 · FAX 02 28 / 63 49 48

e-mail: SozialerFortschritt@t-online.de
Die Gesellschaft ist im Internet unter
www.sozialerfortschritt.de zu finden.

Die Gesellschaft für 
Sozialen Fortschritt e.V.

und die Bundesversicherungsanstalt 
für Angestellte

laden ein zur gemeinsamen 
Veranstaltung 

„Zwei Jahre 
Riester-Rente: 
Bestandsaufnahme und 
mögliche 
Weiterentwicklungen“
am Freitag, den 14. November 2003
10.00  Uhr bis ca. 16.30 Uhr
in der BfA in 10709 Berlin, Ruhrstr. 2
Raum R 6110
Eingang: Konstanzer Str. 42

Die Veranstaltung findet statt in der
Bundesversicherungsanstalt für Angestellte
10709 Berlin, Ruhrstr. 2, Raum R 6110.

Nehmen Sie bitte den Eingang in der Konstanzer Str. 42.

Anfahrt per U-Bahn:
mit der U 7 oder U 1 bis Haltestelle „Fehrbelliner Platz“

Melden Sie sich bitte mit dem abtrennbaren
Anmeldeformular postal bzw. per FAX oder per e-mail bei
der Gesellschaft für Sozialen Fortschritt in Bonn an.

Die Teilnahme ist gebührenfrei.

Voraussichtliche Tagungsthemen der
Gesellschaft für Sozialen Fortschritt

im nächsten Jahr in Berlin und im Bonner Raum:

✔ Gesundheitsreform

✔ Familienpolitik

✔ Bildungspolitik
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10.00 Uhr Begrüßung
Klaus Michaelis, BfA und 
Prof. Dr. Frank Schulz-Nieswandt,
Vorsitzender der Gesellschaft 
für Sozialen Fortschritt

10.20 Uhr Staatlich geförderte Zusatzvorsorge im 
Rahmen der „Riester-Rente“: Erfahrungen 
und Anregungen für die weitere 
Entwicklung aus Sicht der Produktanbieter
Markus Baur

11.20 Uhr Staatlich geförderte Zusatzvorsorge im 
Rahmen der „Riester-Rente“: Erfahrungen 
und Anregungen für die weitere 
Entwicklung aus der Sicht der BfA
Klaus Michaelis

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Private Zusatzvorsorge als (Teil-)
Kompensation der gesetzlichen 
Rentenversicherung: Sozial- und 
verteilungspolitische Effekte
Dr. Holger Viebrok

14.30 Uhr Kaffeepause

14.45 Uhr Private und betriebliche Zusatzvorsorge: 
Ansatzpunkte zur Verbesserung von 
Produktgestaltung, Rahmenbedingungen 
und Verbreitung der „Riester-Rente“
Johannes Leinert

15.45 Uhr Wie geht es weiter mit der 
„Riester-Rente“?
Abschlussdiskussion mit allen Referenten

ca. 
16.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Das Thema

Demographische und makroökonomische Prognosen füh-
ren die Politik zur permanenten Rentenreformdebatte. Die
Auswirkungen der letzten Reform sind erst noch zu eva-
luieren. Die Veranstaltung soll einen Beitrag dazu leisten,
die sogenannte Riester-Renten-Reform einer ersten Bilanz
zu unterziehen und eine Verknüpfung zu möglichen wei-
teren Entwicklungen herzustellen.

Dabei stehen sozial- und verteilungspolitische Aspekte
ebenso im Zentrum wie die Produkt- und Marktentwick-
lungen für die private und betriebliche Zusatzvorsorge. Die
Tagung wird auf dieser Basis die Frage aufwerfen: „Wie
geht es weiter?“

Liste der Referenten

Markus Baur
PrivatKundenManagement 
der Allianz Lebensversicherungs AG

Klaus Michaelis
Direktor und Mitglied der Geschäftsführung der
Bundesversicherungsanstalt für Angestellte

Dr. Holger Viebrok
Zentrum für Sozialpolitik der Universität Bremen

Johannes Leinert
Leiter des Projektes „Rentenreform – kapitalgedeckte
Zusatzvorsorge“ der Bertelsmann-Stiftung


